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Jacobi I. v.77xSJn reiner und unbefleckter GOttesdienſt fur GOtt

rem Trubſal beſuchen e) und ſich der Welt
Sdem Vater iſt der, voie Waiſen und Wittwen in ih

befleckt behalten.Corp. Jur. Can. per P. F. bithoeos juxta Exempl. Paris. J. F.

Gleditſchius, i7e5. F. Can. 34. diſt. ai. I. P. 1o2.

Viduæ ſ. qvæ ſtipendio Eccleſiæ ſuſtentan-
tur, tam aſſiduæ in DEI opere eſſe debent,
ut meritis orationibus ſuis Eccle-
ſiam adjuvent.

Reformation Sinmund Romin. Keiſers c) m nehiſten Concilio
zu Conſtent furgellvmmen 1521. 4. e im andern Blat.

Die cloſterfrawen a) haben gar ein hochfertigen Wandel
wo ſie zu der Welt kommen, ſie haben mehr acht wie ſie der
Welt gefellig ſein, dann dem Orden oder Got, ſie wiſſen
mehr von der Welt zu reden, dann die yn der Welt ſind.

NorAX.a) beſuchen d.i. oſicht bebben over weeren ende Veduwen. Vide inh. l. Biblia

Orda. Belgg. Majora. T Amſterdam, P. Airtſs van Ravcfteyn, idy7. F.
p) Meritis, ꝗuae Papatum redolent.
c) Do hoe rariſſimo libello, gvem Bibliothecae apud Zwiccavienſer Delitianes

Publicae poſident, conf. I. C. Dieterici Auti. ad Catal. Teſt. Verit. pag. æ2oo.

2ot.d) cloſterfrawen mit welchen ein bekannter Theologus in Sachſen eini
ger geiſtlichen Witben und Wayßen unſrer Kirchen in vielen Stucken

vergleichet.



Jm Nahmen des DreyEinigen GOTTES!

CaPVT I.De Membris Collegi.
ß. n.

S ſollen iederzeit hundert und
Wier Membra in dieſem Collegio
ſehn, die wurcktich contrihuiren.
Die ubrigen ſo ſich angeben, werden
in Catalogum Expectantium ge—

ſetzt, und in der Ordnung, wie ſie ſich gemeldet
haben, recipiret: Und es tritt allezeit der erſte
Expectant in des abgehenden oder verſtorbenen
Membri Stelle, muß auch alſo fort die Steuer
deſſen Erben mit bezahlen.

g. 2.Pro acceſſu wird nichts gegeben, hingegen
muß efieder, ſo dieſem Collegio beytreten will
vor allen Dingen eine Obligation dieſes Jn—

halts: A2 „Jch



es (4)
Wgh Endes unterſchriebener bekenne hier

—So—75
„Eymit, daß ich zu dem neuerrichteten Tor
„gauiſchen Prieſter-Wittben-Fiſco mich
„freywillig begeben, auch bey denen dißfalls
„auigerichteten Legibus beſtandig halten, und
„mich denenſelben ohne alle Exception und
„Ausflucht in allen gemaß bezeigen wolle.
„Welches ich hiermit unter meiner Hand und
„Siegel aufrichtig verſichere. Signat. den

s) N. N.Etat. Ann.
an den Inſpectorem oder einen Curatorem
einſenden, auch vor ein gedrucktes Exemplar die
ſer Statutenz. Gr. erlegen.

g. Z.
Riemand, als Geiſtliche und StadtSchul

Bediente, werden darzuangenommen, es beliebte
denn die ſammtliche Societat auch einige andere
Perſonen, ſo ein gutes Zeugniß haben. Die we
nigen Schul-Diener vom Lande, ſo Anfangs
gleich mit recipiret worden ſollen darbey gelaſſen,
hinfuhro aber keine mehr admittiret werdjr.

9. 4.Und obwohl anietzo alle, welche ſich anfang

lich



Vs (5)lich mit anngegeben und recipiret worden, ohn An
ſehen des Alters behalten, und denen anderngleich
geachtet werden: So ſollen doch in Zukunfft die
Membra bey ihrer wurcklichen reception nicht
uber go. Jahr ſehn, und auch die, ſo uber dem ex
pectiren alter worden nicht eingenommen wer

den.
F. 5.

Wolte iemandz. Stellen annehmen, und dop
pelt oder vor 2. Perſonen bezahlen: So ſoll ihm
ſolches nachgelaſſen, und ſeinen Erben auch die
Steuer doppelt gegeben werden.

Dafern ein Membrum ſich wider ſeine
ſchrifftlihe Verbindung derer Præftandorum
beſtandig weigern, und von dem Collegio loß—
reiſſen wurde, ſoll weder ihm vondem, was Erbe
reits contribuiret hat, etwas wieder gegeben,
noch ſeinen Erben nach ſeinem Tode etwas ge—
ſteuert, auch an ſeine Stelle alſobald obangeregter
maßen der erſte Expectant angenommen wer
den.

87
Die Abſicht dieſes Collegii iſt, daß Fromme,

A3 und



V c6) ſund ſonderlich durch fruhzritiges Abſterben ih—
rer Manner und Vater niedergeſchlagene Prie—
ſter-Wittben und Wayſen, welche leyder! vnt zur
Unchre des Minilfterün groſſen Gebruch leiden
muſſen, einiger maßen getroſtet und aufgerichtet

werden. Solten nun ſolche Prieſter-Wittben
und Wayſen ſich nicht Chriſtlich halten, ſondern
durch Hurerey, Diebſtahl und andere grobe La
ſter ihren Mann und Vater, wie auch deſſen Or
den beſchimpffen: So ſollen ſie von dem Genuß
dieſes heneficii excludiret, und ihrebortionde
nen Mit-Erben geeignet werden. Und ebender—
gleichen Excluſion ſoll auch denen Membris
ielbſt, die, welches GOtt verhute! eine grobe
Ubelthat begehen, und derſelben zu Recht uberfuh
ret, oder gar des geiſtuchen Amts entſetzet wur—
den, ſamt denen Jhrenwiederfahren.

Wer ſich mit Worten oder Wercken widrig
bezeiget, und dieſen Jegibus ſich entgegen ſetzt,
ſoll auf Erkanntniß des Collegii, oder derer mei
ſten Membrorum willkuhrlich geſtrafft, oder,
da er in der Widerſetzligkeit beharrete, nach Be
finden gäntzlich excludiret werden.

 A PVT



vs (1) 6

CAPVT II.
De Inſpectore Curatoribus.

J.Sger Superintendens zu Torgau iſt ordent
Eeo lich Inſpector dieſes Collegii. Wolte
aberoder konte derſelbe die Aufſicht nicht haben,
ſo wehlen ſich die Membraſelbit nach ihrem Be
lieben einen Inſpectorem, welchen Sie wollen.
Bey erfolgter Vacanz der Superintendur zu
Torgau ubernimmet der Curator daſelbſt die
Verrichküngen drs trrtpectoris grgen Genuß
des gewohnlichen Accidentis, biß die Superin-
tendentenStelle wieder erſetzet iſt.

S. 2.
Damit aber dem Inſpectori die Arbeit
niücht zu ſchwer werde, ſollen Wier Curatores,

Einer von denen Diaconis zu Torgau, und
Drey aus daſiger Inſpection, welche der Inſpe—
ctör ſelbſt ernennet, die Beſorgung des Wercks

mit über ſich ncehmen.

Cab.



ds (8)
CADP. III.De Contributione.

F. J.ZJn iedes Membrum giebt, ſo offt ein To
Jdes-Fall nach GOtteswWillen ſich eraugnet,

Swey Shaler an guter gangbarer Muntze,

ſo lange es lebet.
o

d. 2.Wenn ein Membrumyverſtirbet, ſo muß ſol—
ches von denen Wittbe und Erben, unverweiltAv

dem Inſpectori, und von ſelbigem denen Cura-
toribus notificiret werden, die zugeſetzter Zeit
denen Membris den TodesFall per literas zu

wiſſen thun.

JyeDie Notification deſſelben „wie auch aller
anderen Nothdurfft geſchiehet ordentlich durch
einen eigenen Bothen, der vonirdem Membro in
der Stadt Torgau 6. Pf. und auſſerhalb derſel
ben 1. Gr. von denen aber, ſo drey Meilen von
Torgau entfernet ſind,2. Gr. bekommet. Die—
jenigen, w noch weiter abgeleaen ſind, muſſen vone

denen erſten drey Meilen 2. Gr. von denen aber,
ſo



 (0) 26ſo druber ſind, den im Lande gewohnlichen Lohn
bezahlen. Doch ſoll denen, die das Boten—
Lohn erſparen wollen, frey ſtehen, ſich einen
Procuratorem aus der Prieſterſchafft Tor—
gauiſcher Inſpection zu verſchaffen, der ihnen
alles uberſchicket, oder ſonſt bequeme Gelegen—

heit anzuzeigen, wie Jhnen das Nothige ohne
beſchwerlichen Aufwand zugefertiget werden
konne.

F. 4.
Den Tag nach Michaeëlis ſoll denen Mem—

bris, was vor S» voesalle das Jahr uber ſich
eraugnet, und wir viein zu eſſtrichten ſey, ieder

C
n

zeit eroffnet, die Bezahlung auch langſtens den
1PDecembr. hernach an die Curatores, oder
auch an den Inſpectorem unmittelbahr gelei—
ſtet werden, und Montags nach dem Dritten
Advents--Sonntage das geſammte Geld bey—
ſammen ſeyn, dam g Nontags nach Weynach
ten alle Wittben aur einmahl befriediget wer—
den konnen.

ß. 5.
Ein irder Curator ſoll gewiſſe Membra

die ihm der Inſpector aſſigniret, zu beſorgen

B haben,



Ss (io)haben, daß er Jhnen die TodesFalle kund mache,
und die Steuer von denenſelben einbringe.

f. 6G.
Wer den  Decembr. ſeine Steuer nicht ge

liefert hat, ſoll Zwolff Groſchen Straffe erle
gen. Mit welcher Straffe auch der Curator, ſo
Montags nach dem 3AdventsSonntage, ſeine
Einnahme nicht einſendet, angeſehen werdenſoll,
es ware denn, daß er der Auszahlung den Mon—
tag nach dem rſten AdventsFonntage
mit beywohnen, und das eingenommene Geld
ſelbſt uberbringen wolte, auf welchen Fall er un

ſtraffbahr iſt.

CAP. IV.De Solutionis Modo.
5.

wJeſe Steuer bekommen des verſtorbenen
Wittbe und Kinder Montags nach Wey—
nachten, und ſoll in Capita getheilet werden.
Waren aber weder Wittben noch Kinder vorhan
den, ſo ſollen ſie auch andere Anverwandten wel

che



As (ir) 6
che nach denen gemeinen Rechten ab inteſtato
ſuccediren, unwiderſprechlich genieſſen.

g. 2.
Wurde auch der Verſtorbene dem Inſpe—

ctori eine Diſpoſition, wie er es mit dieſer
Steuer nach ſeinem Tode gehalten haben wolle,
unter ſeiner eigenhandigen Unterſchrifft und
Siegel, ubergeben haben: So hat es dabey ſein
Bewenden und muß derſelben ſtricte nachgele—

bet werden. Wie denn dieſes zum Troſt der
Wittben und Wayſen hauptſachlich angeſehene
Beneftcirun nicht verkummert, noch von einem
Creditore des Werſtorbenen, oder derer Perci—

pienten im geriugſten gehemmet werden ſoll;
Es hatte denn der Verſtorbene ietztgemeldter
maßen deßwegen expreſſe diſponiret, und die
Diſpoſition dem Inſpectori bey ſeinem Leben
eillgehandiget.

G. Z.
Die Auszahlung geſchiehet von dem Inſpe-

ctore auf der Superintendentur zu Torgau,
welcher denn die ſamtlichen Curatores perſon—

lich, vder durch iemand, dem ſie dißfalls Com—

B 2 miſ—



W (2) zo
misſion geben, beywohnen. Der Curator

aber, aus deſſen Circul der verſtorbene iſt, muß
unausbleiblich in Perſon dabey erſcheinen.

h. 4.
Wenn einer auf die ſeinen Angehorigen ge—

ordnete Steuer in der Noth etwas aufnehmen
wolte: So ſoll ihmſolches zwar nicht gewehret
ſeyn, wenn nur zuvorderſt zur Sicherheit des
Creditoris, daß er ferner beſtandig das Gehori
ge contribuiren wolle, hinlangliche Caution
beſtellet, vder von ſeinem superintendent., daß
er allenfalls zu dem ſchuldigen Beytraa behuln
lich ſeyn wolle, ein Schein angeſchaffet, und
dem Inſpectori ubergeben wird.

g. 5.
Die Wittben und Erben ſollen eine reſpe—

ctive cum Curatoribus und Iutoribus unter
ſchriebene Quittung folgendes Jnhalts bringen

oder uberſchicken:
Wgß der Inſpector und die Curatores

2—
Gr des zu Verſorgung derer Prieſterund
29„SchulDiener-Wittben neuerrichteten Col-
„legü zu Torgau uns zu Ende unterſchriebe—

nen



Se (3) 0„unen die vollige Steuer an Swey Kun—

„dert Shalern baar ausgezahlet, ſolches
„bekennen wir hiermit, wollen auch wohl
„erwehnten Inſpectorem und die Curato-
„res cum renunciatione exceptionis non
„numeratæ aut non acceptæ pecuniæ in
„beſtandigſter Form Rechtens hierdurch des—

„wegen danckbarlich quittiret haben. So
„geſchehn 2

.s) N. N.Sr te Scu 6.
Die Summa, ſo ſic erhalten, iſt angezeigter

maßen allezeit Swey Pundert Shaler,
es mag der Verſtorbene wenige oder lange Zeit
bey dieſer Societat geſtanden und contribui—
ret haben. Solte aber einem GOtt das Le—
ben ſo lange Zeit friſten, daß er uber 200 Tha—

4

ler geben muſſen, w wll ſeinen Erben der erweiß
liche Uberſchuß, ooch ohne Intereſſe, aus der
Lade zugleich mit bezahlet werden.

F.7
Der Inſpector bekommt von ieder Steuer

B3 pro
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pto labore Zwey Thaler, ein Curator aber
Kinen Chaler, und Jwey Thaler werden in
dir Lade gelegt.

g. g.
Solten in einem Jahre, von Michaelis zu

Michaelis zu rechnen, mehr als Jier Mem—
bra mit Tode abgehen, ſo ſollen die ubrigen
Erben das folgende Jahr, nach der Ordnung,
wie das Abſterben geſchichet, befriediget wer—
den. Wobey zu mercken daß einer der 2. Stel
len hat, vor2. Membra zu rechnen ſey.

HG. 9.Woferne ſich der zwar ſo leicht nicht zu ver
müthende Fall begabe, daß ein Membrum oh—
ne Diſpoſition und Erben, die ſich genuglich
legitimiren konnen, verſturbe: So darff nichts
geiteuert werden, ſondernes gehet das, was ſonſt
ordentlich zu geben geweſen ware, dem geſamm

ten Collegio zu gut.

cucDtt der ein Richter der Pittben
GNund ein Zater der Wapyſen iſt  ſe—

gne



Ds (5)
gne dieſes wohlgemeinte Kherck durch
Chriſtum, und richte es zu ſeinen aller—
heiligſten Ehren, anbey auchzum Froſt
und Wohlſeyn derer Prieſter-Fhittben
und Wayſen, Amen!

Signat. Jorgau den2zo. Jun. iyo.
Dermahlen ſind

INSPECTOR,(I. s.) D. Johann Chriſtian Bucke Paſt. und Superintendens zu Torgau—

GBRAIORE.S.L. S.) M. Johann Michael Henne Diaconus zu Sorgati
(L.S.) Samuel Gottlob Sillichmuller Paſt. zu Beckwitz
(L. S.) M. Adam Gotthelff Kademann Paſt. zu Suptitz
(L. S. M. Johann Jacob Beckmann Paſt. zu Dornreichenbach.

Wurckliche UAEMBRA,
B. (I. S. a. Johann Jacob Beckmann Paſtor zu Dornreichenbach

(L.S. Auguſt George Bendir Schulmeiſter zu Falckenberg
(I. S.) aJ. Gottfried Conrad Zernhardi, Paſt. zu Wildſchitz
(L. S.) D. Albertus Botticher Paſt. und Superintend. zu Kirchhayn
(L. S.) MAarcus Bratring Paſt. zu Schmannewitz
(L.S.) D. Johann Chriſtian Bucke Paſt. und Superintend. zu Tor

galt zwo Stellen
(L. S.) Johann Caſpar Buttner Cantor zu Liebenwerdo
¶I. S) A. Chriſtian Clajus, Paſtor zu Falckenhayn
L. s.) a. Johann David Cochler Cantor zu Wahrenbricck
(L. S.) Johann Caſpar Dietel Cantor zu Falckenhayn

(L. S.) M. Ernſt Salomon Duzſcher Paft. zu Blofwitz
¶.sS.) AM. Jonas Ditzſcher Paſtor zu Schildau

S.) M. Johann Vonati; Paſt. zu Oßling

D O

ſI. S.'



vz (a6)(L.S.) Chriſtian Donner Archi-Diaconus zu Hertzberg
(I.S.o M. Johann Michael Engelmann Paſt. zu Borna
I.S.) Rudolph Erdmann Ermel Paſt. zu Großkaußnick

S.) A. Samuel Gottlob Eſchenbach Diac. zu Jeſſen
T (as.) Peter Paul Feckno Rector der Schule zu Torgau

qL. S. A.Friedrich Auguſt Ferber Paſtor zu Prata
(L. S.) Ai. Chriſtian Frege Paſt. zu Lamperswalda
¶.sS.) Joachim Fritzſche Schulmeiſter zu Langenreichenbach

G.  aα deS.) A. Chriſtian Friedrich Gilbert Rector der Schulen
benwerda

(L. s.) Johann Gottlieb Glaſewald Paſt. zu Wiederau
I. S.) Al. Martin Chriſtian Golle Paſt. zu Globig
L.s.) Johann Michael Greiffart Paſtor zu Ubigau und Ephor.

Liebenw. adq.
(I. S) Caſpar Friedrich Groben Paſt. zu Rauſelit

S.) A. Daniel Theodorus Grollmann Paſt. zu Blonsdorff
vr IL So A. Johann Chriſtian Hauckolt Paſt. zu Falckenberg
i. Caſpar Heinrich hebsacker Paſt. zu Koberohayn

(L s. A. Johann kniichael Henne Diaconus zu Torgau
.s.) Peter Paul Hoffmann Paſt. zu Weidenhayn

I. S. Chriſtoph Jungnickel Paſt. zu Gadegaſt
1 da.s.) A. Adam Gotthelff Kademann Paſt. zu Suptitz
G (I.s.) A. Johann Kitzing Diac. ju Schweinitz

S. Ai. Chriſtian Kloß Paſt. zu Zinna
(L. S.) Johann Chriſtian Kluge Schulmeiſter zu Suptitz
[L. S.] A. Gabriel Klunge Paſt. zu Audenhayn
IL. S.] M. Johann Chrutian Koppe Paſt. zu Judenberg
IL. S.] Chriſtoph Theodorus krauß Cant. zu Hertzberg
lL. S.  Wilhelm Krudhoff aſt. zu Buckau

rlILs.] A. Johann Friedrich Laue Paſt. zu Kurtzipsdorff
L. [I.S.J AM. Chriſtian Lehmann Paſt. zu Dansdorff

[L.S. A. Johann Geortte Leutmann baſt. zu Dabrun
L. S. Caſpar Lieberwitth Cuſtos an der SchloßKirche zu Torgau

.s.  Johann Friedrich Lieberwirth MagdleinSchulmienſter zu

Torgau/L. S.) u. Daniel griedrich Lindner Paſt. zu Artzberg
 lI. sꝗ Sebaſtian tNarggraff Cant. zu Beliig

L. S. D. Chriſtoph Samuei Aartini, Paſt. und Superintend. zu kie-

benwerda IL.S.]



As
(L. S.) M. Johann Balthaſar Mattheſius, Paſt. zu Dahlen
(L. S.) Gottfried May Rector der Schulen zu Dahlen
¶L.S.) Chriſtoph Gottlieb Mehner Cuſt. zum.h. Geiſt zu Torgau
L. S. A. Johann Gottlob Meinert Diac. zum H. Geiſt zu Torgau
(L. S.) D. Auguſtus Muller Probſt und Superintend. zu Kemberg
L. S.) A. Friedrich Muller Paſt. zu Dautſſchen
(L. S.) ai. Johann mMauller Miniſt. Adj. und Rector der Schule zu

Dobrilug
S. Joh. George Muller Burgermeiſter zu Hertzberg
s.) D. Chriſtian Ernſt Mußigk Paſt. u. Superintend. zu Belzig

(L. S.) Daniel Ochernal, Paſt. zu Wieſenburg

(L. S.) a. Johann Daniel Pauli, Paſt. zu Hohenleipiſch
(L. S. Daniel Plock SchulCollega zu Torgau
(L. S.) A.. Gottfried Proß  Rector der ESchulen zu Jeſſen

s.) Chriſtian Puttrich Paſt. zu Neyden
(L. S. D. Johann Michael Reinhard Paſt. Superintend. und Con-

ſiſtorialis zu Sondershauſen
S.) a. Simon Reuter Diac. zu Hertzberg

(L. S.) Johann David Bhau Schulmeiſter zu Burckhardshayn
S. M. Chtiſtinan Richtæer Diac.au Wabrenbruck/

(L. S.) M. Johann Gottfried Richter Paſt. zu Elßnig
¶.s.) Johann George Riemenſchneider Paſt. zu Rehſen
(L. S.) at. Andreas Rohr Paſt. zu Klutzſchen
(I. S.) Chriſtian Roßler Schulmeiſter zu Sitzenroda
¶.s.) Paul Siegmund Roßler Paſt. zu Troßin
(L. s.) Johann Gottfried Rudolobi, Schulmeiſter zu Rocknitz
(L. S.) M. Andreas Jacob Schernac Paſt. zu Mahlitzſchendorff
(L. S.) a. Samuel Theodorus Schmidt Diac. zu Torgau
(L.S. Samuel Schmidt Paſt. zu Muglentz
L. S. M. Abraham Schneider Paſt. zu Ziegenhayn
(L. S.) Chriſtian Abraham Schneider Diaconus ju Zahna
(L. S.) M. Jacob Samuel Schroer Paſt. zu Wildenhayn
(L. S.) M. Daniel Schultze Archi-Diac. zu Torgau
(I. S.) L. Gottfried Schumann Paſt. und Superintend. zu Zahna
(L. S.) A. Johann Paul Silbermann Paſt. zu Rieſa
(L. S. Samuel Gottlob Sillichmuller Paſt. zu Beckwitz
(IL. S.) Johann Daniel Sintz Paſt. zu Zſchackau./
(L.S. Johann Sparmann Schulmeiſter zu Lamperswalda
L. S.) D. Chriſtian Carl Stempel Paſt.und Superintend. zu Jeſſen/
¶.sS.) A. Johann Paul Streng aſt. und Superintend. zu Delitzch

C (L.s,
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 lLs. Johann Terne Paſt. zu Schonborn12 Lsq Johann Rudolph Tranitz Cant. zu Dahlen

IL. S.] ac. Chriſtian Teſchepius, Paſt. zu Langenreichenbach
[L. S.] A. Johann Samuel Tzſchierich Diac. zu Belgern

V. [1L.S. M. Johann Eiias Uhlich Paft. und Suverintend. zu Leißnig
IL. S.] M. Johann Chriſtoph Uhlich Paſt. zu Battin
IL. S.] M. Johann Chriſtian Viertel Paſt. zu Behlitz
[L.S.] Johann Bernhard Vogel Diac. zu Dahlen

1v7 [L. S] Heinrich Wagner Paſt. zu Dubro
vv. g.sq Michael Wedel Paſt. u Franekena

[L.S. Mattheus Weiſe Paſt. zu Betten
Ls.  Johann Weniger Schulmeiſter zu Dornreichenbach
[L. S.j a.. Balthaſar Benjamin Werther Paſt. zu Rakith
[L sJ Otto Sriedrich Woldershauſen Diac. zu Belzig

7Z. [L. S.] a. Chriſtian Valeriut Zeir, Paſt. und Superintend. juhertzuerg.

EXPECTANTEM.1. (L. S. M. Samuel Theodorus Schmidt Diac. zu Torgau und
2. L. S.) D. Aug. Muuller Probſt und Superintend. zu Kemberg noch zu ei

an ονν

8. (L. 8.) JoHh. Chrijrvpu9. L. S.) a. Joh. Gottlieb Glaſewald paſt. zu Wiederau noch zu einer

Stelle10 (IL.s.) Chriſtian Auguſt Sattler Juris Practieus zu Hertiber
11. (L. S.) ar. FSriedrich Muller Pfarrer zu Dautzſchen noch zu einer

GStellen. (L.s.) Joh. Friedrich Schade Paſtor zu Großzſchepe
13. L.S.) Johann Joachim Keeſebertt Cantor zu Schweinit

 rαν nautli Paſt. zu kaaß
15. (I.. 8.) M. D mnurt cννννν16. (L. S.) M. Paul Gottlob Almer baſt. zu Ransdorff
17. (L. S.) AM. Auguſtin Elias Petril baſt. zu Klebitz
18. L.S) AM. Nartin Walther Paſt. Subſtitutus ju Friedersdorff

r „αννÌ]),]riad Sprintsdut Paſt. und Superi



Vb (i5) zor
ai. (L. S.) u. Chriſtian Hutter Paſtor zu Wellerswalda
22. (L. sS) At. Balthaſar Geyder Paſtor zu Radiß
23. (L.S.) M. Johann Gottlieb Ulich Paſtor zu Lamperswalde und det

Hayniſchen Inſp. Ach.
24. (L. S.) Johann Chriſtian Oelſchlager SchulColleg. zu Belzig
25. (L. S.) ai. Joh. Gottfried Kuchler Pfarrer zu Rade.

wrea νtνονν  öαο νο νανναααο
Ecedon O ES Bnnden wir

—u

Wgriedrich Muguſtus,
Konig in Pohlen c. Hertzog zu Sachſen, Ju—
lich, Cleve und Berg, Engern und Weitphalen,
des Heil. Romtſchen Reichs ErtzMarſchall und
Churfurſt, Landgraf in Thuringen, Marggraf
zu Meiſſen, auch Ober- und Niederlauſitz, Burg
graf zu Magdeburg, gefurſteter Grar zu Hen—
neberg, Graf zu der Marck, Ravensberg und
Barby, Herr zu Ravenſtein ?c. Hiermit thun
kund, daß uns der Paſtor und Superintendens zu Torgau,
D. Johann Chriſtian Buck, unterthanigſt zu erkennen ge
geben, wasmaßen eine gewiſſe Anzahl Prediger und
Schul Diener unter der Torgauiſchen und einigen andern

Inſpectionen, wegen Verſorgung ihrer Wittben und
Wayſen nach ihrem Tode, gewiſſe Leges abgefaſſet, mit
aehorſamſter Bitte, Unſere gnadigſte Confirmation uber
ſolche Leges und Einrichtung zu ertheilen; Wenn Wir

K2 denn
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 (20)denn dieſem Suchen Gnadigſt ſtatt gegeben: Als haben
Wir angeregte Leges, nach oem bey Unſerni Ober-Con—
ſiſtorio dieſelben vorgetragen, und darvon vidimürte Ab—
ſchrifft behalten worden, confitmiret und beſtatiget: Con-
lirmiren und beſtatigen auch ſolche Leges aus hoher Lan—
des Furſtlicher Macht und Gewalt, hiermit und Krafft
dieſes, und wollen, daß denenſelben, in allen Puncten, Clau-
ſuln, Jnhalt und Meynungen allenthalben gebuhrend
nachgelebet werden ſolle, doch Uns und Unſern Nachkom—
men an Unſern Regalien, Hoheiten und Rechten, auch
ſonſten manniglich ohne Schaden. Uhrkundlich mit Un
ſers Obern Conliſtorli Jnſiegel beſiegelt; Und gegeben
Dreßden, am 5. Martii Anno 1721.

Gottlob Hieronymus
vonLeipziger.

David Thieme.
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